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Spätaussiedleraufnahme / Prüfung des Verfahrens 

  

Sehr geehrte Frau Bundesministerin, 

von den Auswirkungen des russischen Angriffskrieges sind auch die Angehö-

rigen der deutschen Minderheit in der Ukraine und Russland in besonderem 

Maße betroffen. Nach unseren Erkenntnissen haben tausende im vergangenen 

Jahr einen Antrag auf Aufnahme nach dem Bundesvertriebenengesetz gestellt 

und sind abgelehnt worden. 

Wir begrüßen daher Ihre Zusage bei der Regierungsbefragung am 15. März 

2023 außerordentlich, das aktuell restriktive Spätaussiedleraufnahmeverfah-

ren zu beenden und zur langjährigen Anerkennungspraxis zurückzukehren. 

Im Sinne Ihrer Ankündigung, eine Praxisänderung im Wege einer Vorwirkung 

der Gesetzesänderung wohlwollend prüfen zu wollen, bitten wir um eine zeit-

nahe Umsetzung, etwa durch eine Anweisung an das Bundesverwaltungsamt.  

Wir wären Ihnen zudem für eine Unterrichtung im Innenausschuss des Deut-

schen Bundestages dankbar. Uns erreichen inzwischen täglichen Hilferufe 

von Angehörigen der deutschen Minderheit, die eine Anerkennung als Spät-

aussiedler begehren und die hohen Hürden, die inzwischen gelten, überhaupt 

nicht nachvollziehen können. 

Mit besten Grüßen 

 

Andrea Lindholz MdB                     Christoph de Vries MdB                              
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